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Das Hochschul-Seminar »Medical Management«
als Teil des MBA-Studiums an der FOM

Noch Fragen? 
Unsere Studienberatung steht Ihnen 
gerne zur Verfügung:
fon 0180 1810048 bundesweit zum City-Tarif
fax 0180 1810049
beratungsteam@fom.de

Das MBA-Studium an der FOM
Das MBA-Studium an der FOM setzt sich aus zwölf 
Modulen zusammen. Acht dieser Module vermitteln Ihnen 
ein umfassendes Management-Know-how. In den drei 
Modulen einer Vertiefungsrichtung Ihrer Wahl setzen Sie 
sich mit speziellen Management-Themen auseinander.

Die drei Module des Lehrgangs Medical Management 
werden Ihnen bei Immatrikulation in den berufsbeglei-
tenden MBA-Studiengang der FOM vollständig als 
Vertiefungsrichtung Medical Management anerkannt.

Der Abschluss »Master of Business Administration« hat 
sich inzwischen weltweit etabliert und auch deutsche 
Arbeitgeber honorieren zunehmend seinen Wert. MBA-
Absolventen verfügen nicht nur über das notwendige 
Fachwissen, sondern darüber hinaus ein hohes Maß an 
Teamgeist, Belastbarkeit und Eigenmotivation.

Das MBA-Programm der FOM wendet sich an Hochschul-
absolventen aller Fachrichtungen mit mehreren Jahren 
Berufserfahrung. Das Spezialwissen aus dem Erststudium 
wird durch das wirtschaftswissenschaftliche Know-how 
ergänzt, das für Managementpositionen notwendig ist.  
So profitieren die Teilnehmer von den vielfältigen Erfah-
rungen und Sichtweisen, die jeder Einzelne aus seinem  
persönlichen Hintergrund in das Studium einbringt. 
Damit wird ein Horizont erreicht, der weit über den eines 
traditionellen Hochschulstudiums  
hinausreicht. Auch im Gesund-
heitswesen ist der MBA-Abschluss 
ein Qualifikationsnachweis für 
Fach- und Führungskräfte.

Eine Broschüre mit allen Informa-
tionen zum MBA-Programm der 
FOM senden wir Ihnen gerne zu.

FOM Fachhochschule für Oekonomie & Management
Die 1993 gegründete und von Verbänden der Wirtschaft 
getragene staatlich anerkannte FOM Fachhochschule für 
Oekonomie & Management ist eine von Deutschlands  
führenden Hochschulen der Wirtschaft. Die Hochschule 
verfügt über sechzehn Standorte in Deutschland und 
weitere im Ausland.

Als praxisorientierte Fachhochschule haben wir uns zum  
Ziel gesetzt, angewandte Wissenschaften – Applied 
Sciences – zu vermitteln. Dabei sind alle wirtschaftswissen-
schaftlichen Studiengänge der FOM zu 100 Prozent auf 
die Bedürfnisse von Berufstätigen zugeschnitten. Die 
FOM-Absolventen sind von der Wirtschaft sehr begehrt 
und haben überdurchschnittlich gute Chancen im 
Management, weil sie sowohl über akademisches Wissen  
als auch über Berufserfahrung verfügen.

IOM Institut für Oekonomie & Management
Das IOM, ein Institut der FOM, schafft alle organisato-
rischen Voraussetzungen, die zur Bewältigung anspruchs-
voller Studienprojekte und zur Durchführung von Auftrags-
forschungsprojekten der Hochschule notwendig sind.  

Mit seiner langjährigen Erfahrung in der Konzeption,  
Organisation und Durchführung von Studienangeboten für 
Berufstätige ist das IOM Ihr kompetenter Ansprechpartner 
rund um die „Berufliche Aufstiegsfortbildung im Gesund-
heitswesen“.

BildungsCentrum der Wirtschaft Essen (BCW-Gruppe)
Die FOM gehört zu der BCW-Gruppe – einem der führenden 
Anbieter für Erwachsenenbildung in Deutschland. Innovation 
gepaart mit jahrzehntelanger Expertenerfahrung aus Wirt-
schaft, Hochschule und Verwaltung kennzeichnen das BCW. 
Die breite Palette der Bildungsangebote reicht von Tagesse-
minaren bis zum 7-semestrigen Hochschulstudium.

Weitere praxisnahe Lehr- und Studiengänge für Berufs- 
tätige im Gesundheits- und Sozialwesen finden Sie unter:

www.bcw-gesundheit.de

www.fom.de
Fachhochschule
für Oekonomie & Management
University of Applied Sciences
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Hochschul-Seminar »Medical Management« 
Denn die Medizin der Zukunft 
braucht effizientes Management

Für Ärzte und Fach- und Führungskräfte 
im Gesundheitswesen



      

Ob Sie als Chefarzt strategische Investitionsentscheidungen treffen, als Arzt im Krankenhaus 

Diagnostik und Therapien anordnen, als niedergelassener Arzt Patientenbindung planen 

oder als kaufmännischer Leiter einer Institution im Gesundheitswesen eine zukunftsfähige 

»lernende« Organisation entwickeln wollen, Sie brauchen betriebswirtschaftliches Know-

how für den Erfolg. Für Verwaltungsmitarbeiter und Geschäftsführer von Kliniken und 

Gesundheitseinrichtungen gilt dies umso mehr. Bei dieser Verzahnung von betriebswirt-

schaftlichen und medizinischen Kenntnissen ist das Konzept der FOM Fachhochschule für 

Oekonomie & Management – Studium neben dem Beruf – die optimale Ergänzung zu der 

schulmedizinischen Ausbildung. Sie erlangen fundiertes und praxisorientiertes Wissen, um 

das Unternehmen Arztpraxis/Krankenhaus erfolgreich zu managen. 	

Hochschul-Seminar »Medical Management«

Zielgruppe . . . . . . . . . . .	Akademiker aller Fachrichtungen, die eine zusätzliche Management-			
	 qualifikation für anspruchsvolle Tätigkeiten im Medizin-Sektor anstreben
Voraussetzungen . . . . . .	abgeschlossenes Hochschulstudium (FH oder Universität) 
	 bzw. vergleichbare Qualifikation, mindestens 2 Jahre Berufserfahrung
Abschluss . . . . . . . . . . . .	 FOM-Zertifikat nach Abschluss aller vier Module 
	 (12 ECTS-Punkte)
	 FOM-Modulbescheinigung bei Einzelmodulbelegung
	 (2 bzw. 4 ECTS-Punkte)

Studieninhalte. . . . . . . .	 Modul 1: Crashkurs: BWL im Gesundheitswesen
(Auszug)	 ca. 30 Ustd., 2 ECTS-Punkte	
	 Finanzierung und Organisation des Gesundheitswesens, Entwicklungen im Gesundheitswesen,  
	 insbesondere Kenntnisse im Bereich der niedergelassenen Arztpraxen / der ambulanten und 
	 stationären Versorgung, Abrechnung und Controlling, Kosten- und Leistungsrechnung, 
	 Finanzbuchhaltung, KH-Buchführungsverordnung, Marketing 

	 Module Vertiefungsrichtung »Medical Management«
	 Modul 2: Management im Gesundheitswesen
	 ca. 50 Ustd., 4 ECTS-Punkte
	 Customer Relationship Management, Leistungsmanagement und Disease Management 
	 Programme, Change und Project Management, Grundlagen der Gesundheitsökonomie, 
	 Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen, Krankenhausmanagement und -finanzierung, 		
	 Ethik der Gesundheitsökonomie

	 Modul 3: Rechtsfragen des Gesundheitswesens
	 ca. 30 Ustd., 2 ECTS-Punkte 
	 Krankenhausrecht mit Krankenhausfinanzierungsrecht, Medizin- und Breufsrecht, 
	 Formen ärztlicher Berufsausübung, Arzthaftungsrecht, Medizinrecht, Kassenarztrecht, 
	 Vertrags- und Gesellschaftsrecht der Heilberufe, Sozialrecht

	 Modul 4: Public Health
	 ca. 50 Ustd., 4 ECTS-Punkte
	 Grundlagen der Gesundheitspolitik, Prinzipien der sozialen Sicherung, 
	 Prävention und Gesundheitsförderung, Betriebliches Gesundheitsmanagement, 
	 Grundlage der medizinischen Begutachtung, Management von Versorgungsstrukturen

	 Alle Module auch einzeln buchbar!	

Vorlesungszeiten (Änderungen möglich) 		

 	  STUDIUM AM ABEND UND  SAMSTAGS

Berlin | Dortmund | Essen | Frankfurt a. M. | Hamburg | München | Neuss

. . . . . . . . . . . . . . . . . . .	 2 bis 3 mal monatlich freitags von 16:30 – 21:00 Uhr
	 und samstags von 08:30 – 17:00 Uhr 

Unterrichtsstunden. . . . 	ca. 160 UStd.	
Dauer . . . . . . . . . . . . . . .	 6 Monate 
Studienbeginn . . . . . . . . 	jeweils März und Oktober eines Jahres
Studiengebühren . . . . . .	Der Lehrgang »Medical Management« besteht aus dem Crashkurs BWL 
	 im Gesundheitswesen und den drei Modulen Management 
	 im Gesundheitswesen, Rechtsfragen des Gesundheitswesens und Public Health
	 Gesamtbetrag (Paketpreis) 2.690,00 Euro
	 Modul 1 und 3 je 540,00 Euro                  Modul 2 und 4 je 900,00 Euro

Das deutsche Gesundheitswesen steht vor tiefgreifenden Verände- 

rungen. Früher wurde von den Krankenkassen bezahlt, was ein Arzt 

operierte, spritzte oder verordnete. Heute reicht die alleinige Aus- 

bildung zum Heilenden nicht mehr aus, um sich in dem Dschungel der 

aktuellen Maßnahmen, Veränderungen, politischen und sozialrechtli-

chen Vorgaben zu orientieren. Fallpauschalen, integrierte Versorgungs-

zentren, Disease-Managementprogramme, Diagnosis Related Groups, 

Qualitätsmanagementanforderungen, Patientenbindung - Customer 

Relation - , Direktverträge mit Krankenkassen, Kapitalbeschaffung, 

Finanzplanung, Kommunikation, Marketing, Personalführung und 

Medikamentenbudget stellen Herausforderungen dar, die mit der klas-

sischen schulmedizinischen Ausbildung nur schwer zu bewältigen sind.

In diesen Zeiten des Umbruchs wird sich durch wirtschaftliche Zwän-

ge und immer knapper werdende Ressourcen im Gesundheitswesen 

das Selbstbild des Arztes hin zum heilenden Unternehmer verändern. 

Sowohl in der Tätigkeit im Krankenhaus als auch in der niedergelasse-

nen Arztpraxis entscheidet immer häufiger unternehmerisches Denken 

über Erfolg und Misserfolg. Der Unternehmer Arzt wird mit neuen  

Fragen in den Bereichen Controlling, Kostenmanagement, Marketing 

sowie Arbeitsrecht konfrontiert. Optimale Organisation und strategi-

sche Managemententscheidungen werden vor dem Hintergrund von 

Kostendämpfungsmaßnahmen genauso entscheidend wie die Wahl der 

richtigen (kostengünstigsten und qualitätsgesicherten) Therapie.


